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Bezirksklasse Herren CUX Nord

SC Hemmoor : SV Blau-Gelb Cuxhaven 
Freitag, 23.02.2024, 20:15 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SC Hemmoor, als Julian Schmidt das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Blau-Gelb Cuxhaven
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Herren CUX Nord musste der Gastverein in
seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Julian
Schmidt, der seine Spiele gänzlich gewann. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Ehrenberg gelang es, Mattick / Jahnke im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Schön / Konetzny Hübner / Jahnke in fünf Sätzen. Beim 3:0 gegen
Klötzl / Koch fanden Schrader / Krause von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Julian Schmidt hatte danach gegen Andreas Mattick, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Florian
Ehrenberg beim 11:9, 4:11, 11:8, 4:11, 9:11 gegen Kai Hübner, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte
Maximilian Schön indessen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Daniel Klötzl ab dem ersten
Ballwechsel. Stephan Schrader konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Gaby Jahnke beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Jan Krause konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Philipp Koch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nils Konetzny hatte seine
Gegnerin Johanna Jahnke beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des SC Hemmoor und des SV Blau-Gelb Cuxhaven in die Box. Auf dem
falschen Fuß erwischte Julian Schmidt seinen Gegner Kai Hübner beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hübner nun 13 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Hemmoor nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten auf, während
der SV Blau-Gelb Cuxhaven vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen TuRa Hechthausen
ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Hemmoor bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den TSV Altenbruch.

 Statistik:
 SC Hemmoor

Doppel: Schmidt / Ehrenberg 1:0, Schön / Konetzny 1:0, Schrader / Krause 1:0 
Einzel: J. Schmidt 2:0, F. Ehrenberg 0:1, M. Schön 1:0, S. Schrader 1:0, J. Krause 1:0, N. Konetzny
1:0 

 SV Blau-Gelb Cuxhaven
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Doppel: Hübner / Jahnke 0:1, Mattick / Jahnke 0:1, Klötzl / Koch 0:1 
Einzel: K. Hübner 1:1, A. Mattick 0:1, G. Jahnke 0:1, D. Klötzl 0:1, J. Jahnke 0:1, P. Koch 0:1


